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tätsverbesserung und Produktivitätssteigerung.

Markus Kleindorp informierte über die geeig-

nete Schmierung, die bei modernen Hochleis-

tungsstrickmaschinen erforderlich ist, um den

gegebenen Produktions- und Qualitätsansprü-

chen gerecht zu werden. Einen Blick in die Zu-

kunft wagte Dr. Martin Hermann, H. Stoll GmbH

& Co.KG Reutlingen, mit seinem Vortrag «Der

Strickmaschinenbau von morgen - Neue Pro-

duktionskonzepte für preisstarke Maschinen».

Seine Ausführungen unterstrichen die Aussagen

vom Vormittag, «eine Rückkehr der Produktion

aus Asien ist nicht mehr zu erwarten» und be-

schrieben ein erfolgreiches Produktionskonzept

für die veränderten Marktgegebenheiten.

ötp/.-Twg. £77/ Grneppe Gfera fo« r/er

Gfera TfexE/

ZuKun/fsger/c/ifete
Masdienprodufct/on
Wie man auch in Europa erfolgreich Maschen-

waren produzieren kann, zeigten die beiden

abschliessenden Vorträge. Christoph Larsen-

Mattes, Mattes & Ammann KG Messstetten, prä-

sentierte seine erfolgreiche Philosophie für eine

zukunftsgerichtete Maschenproduktion und

überzeugte die Zuhörer mit seiner ganzheitli-

chen sowie nachhaltigen Betrachtung der Un-

ternehmensausrichtung. «Erfolg bei Mattes &

Ammann, das ist ein Mosaik aus vielen Dingen.

Dazu gehören für mich Strategie, Menschen,

Kosten, Produkt, Service und Innovation. » In-

novation war auch das Stichwort im Vortrag von

Roger Kargel, Linea-K Gais, der den Zuhörern

einen Leitfaden zur Entwicklung funktioneller

Jerseystoffe präsentierte.

Der Tagungsband mit allen Vortragsunterla-

gen kann zum Preis von 110.- Euro zzgl. MwSt

beim 1TV Denkendorf, Tel.: 0711/9340-211 oder

unter E-Mail Ingrid.Kullen@itv-denkendorf.de

bestellt werden.

Informationen:
Ctew/r/ AVer/er

M: 0777 P370269
7wtez7: n'eder@to-dewfe«r/oz/r/e
dw&e £e//z?z«KK /Presse/

7e/.: 0777 55^0/77
E-Ato'/: pres.se@/to-z/e»i!e«r/o)/z/e

Fa. warmX, Apolda, der beheizbare Unterwäsche

vorstellte, die es bereits jetzt zu kaufen gibt. Über

die Entwicklung der textilen RFID-Etiketten

«MüRFID» für die Optimierung der Logistik in

der Textil- und Bekleidungsindustrie berichtete

Francisco Speich von der Schweizer Firma Jakob

Müller Technologie AG.

Resonanz übertrifft c//e

fri/i/arfungen
/Annähernd 200 7e//nehmende he/m 77. Gre/zer Sympos/üm EFFEKTE 2008

«F//gh7ech-7exf///en durch M/Krosysfemtechn/Tc»
«Die Anzahl der Teilnehmenden übertrifft unsere

Erwartungen », dies das überaus positive Resümee

von Dr. Uwe Möhring, geschäftsführender Direk-

tor des TITV Greiz, über das 11. Greizer Symposi-

um EFFEKTE 2008. Das Symposium wurde zum

2. Mal gemeinsam mit dem Fraunhofer Institut

Zuverlässigkeit und Mikrointegration, Berlin, ver-

anstaltet. Diese interdisziplinäre Zusammenarbeit

der Institute ist eine Grundlage für Produkte- und

Technologieinnovationen. Referenten und Teil-

nehmer aus Frankreich, Italien, den Niederlan-

den, der Schweiz, Österreich und Deutschland

trafen sich am 28. und 29. Februar im Seehotel in

Zeulenroda, um sich über Anwendungen, Tech-

nologien, aktuelle Entwicklungen und Visionen

auf dem noch jungen Forschungsgebiet der Tex-

tilen Mikrosystemtechnik zu informieren.

Smart 7ext/7es

Mit dem Arbeitsfeld Textile Mikrosystemtech-

nik, das bereits seit 9 Jahren in Greiz bearbeitet

wird, ist das TITV Greiz mittlerweile eines der

international führenden Institute auf dem Ge-

biet von Smart Textiles. Nicht nur Forschungs-

einrichtungen zeigten grosses Interesse an der

Thematik. Über 60% der Teilnehmer kamen

aus der Industrie, mit Vertretern von namhaften

Firmen, wie Daimler, BMW, VW, Philips, Freu-

denberg, Bauerfeind oder Würth Elektronik.

7ext//e Sensoren und
RF/D-Et/Keften
Vielseitig war auch das Angebot an Vorträgen.

Themen waren u. a. die

Erfassung von Körper-

Signalen mittels textiler

Sensoren oder leuchten-

de Textilien der Fa. Phi-

lips. Weitere interessante

Anwendungsbeispiele

zeigten Dr. Christopher

Klatt mit «STELLA -
dehnbare Elektronik für

textile Anwendungen»

von der Fa. Freuden-

berg, Weinheim, sowie

Gerald Rosner von der

Grosses /«terme ««/de« 77. Grazer Sympo-

Sfflff? EFFEKTE 2008

Rege nutzten die Teilnehmer Vortragspausen

und Abendveranstaltungen, um miteinander

über Möglichkeiten und Grenzen zur Integrati-

on von Elektronik in Textilien zu diskutieren. In

einer begleitenden Ausstellung wurden aktuelle

Produktinnovationen vorgestellt. Neben dem

TITV Greiz zeigten u.a. die Firmen SOLARC,

Berlin, Richter & Partner GmbH, Weimar, EN-

TRAK Energie- und Antriebstechnik GmbH &

Co. KG, Wendelstein, ihre Erzeugnisse.

Das 11. Greizer Symposium EFFEKTE 2008

richteten das TITV Greiz und das Fraunho-

fer Institut Zuverlässigkeit Mikrointegration,

Berlin, gemeinsam aus. Es wurde durch die

Stiftung für Technologie, Innovation und For-

schung Thüringen (STIFT) unterstützt.

////? /£7?/S'£F-PTR77V£7?
7î/r ö//e /mm7
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Gründung des 77iür/nger
Oüerf/äcüenzenfrums ThOZ
Anlässlich der Tagung EFFEKTE 2008 wurde
der Kooperationsvertrag des Thüringer Ober-

flächenzentrums TliOZ feierlich unterzeichnet.

Gegründet wurde das ThOZ von der
* Innovent Technologieentwicklung e. V.,

Jena

* Gesellschaft für Fertigungstechnik und

Entwicklung e. V., Schmalkalden (GFE

Schmalkalden e. V.) und dem

* Textilforschungsinstitut Thüringen-Vogt-

lande V CT1TVr.rpizt

^r. f/rce /l/ö'Än>Z£, Dfrafc-

'or des 777V G'rwz, 7/« Gto/jwc/j /«//

Im Thüringer Oberflächenzentrum ThOZ

Sollen die Institute auf den Gebieten der Me-

'all-, Glas, Textil-, Keramik- oder Kunststoff-

^Schichtung noch enger zusammenarbeiten.

Gemeinsames Anliegen ist es, die vorhandenen

Potenziale effizient zu nutzen, um Materialien

mit verbesserten bzw. neuen Eigenschaften zu

entwickeln.

Oberflächenmodifizierung und Beschich-

mng zählen zu den Wachstumsbranchen. Die

Bereitstellung von materialübergreifendem
Know-how führt zu neuen Produkt- und Ver-

nihrensinnovationen. Damit bietet das ThOZ

Mirtschaftsunternehmen eine zentrale Platt-
form für die Entwicklung marktreifer Produkte

mit neuen Eigenschaften.

/nst/'tuf
Das TITV Greiz ist das Institut für Spezialtex-
"Den und flexible Materialien. Mit über 50

Mitarbeitenden wird an High-Tech-Lösungen

Searbeitet, bei denen die klassische Textiltech-

nologie die Basis für die Entwicklung neuer
Merkstoffe ist. In Kooperation mit Partnern aus
Gen Bereichen Elektronik, Mikrosystemtechnik,
Medizintextilien und Biotechnologie werden

gezielt innovative Produkte entwickelt, die sich

Gürch ihre Flexibilität und ihr geringes Gewicht

Auszeichnen.

A/eue Stoffe für 5cüutzbe/c/e/c/ung
Für mehr S/'cberhe/t: Das Conf/'ßarr/erSystem von Conf/Tech gewähr/e/'sfef
hohe ßesfäncf/g/ce/t gegenüber Chem/7ca//en.

Fo/o: CowftTec/;

riereschichten für den optimalen Schutz vor

Chemikalien und Gasen.

Insbesondere spielt das Thema Schutzbekleidung

eine grosse Rolle: ContiTech Elastomer Coatings

präsentiert neue Stoffe für die persönliche Schutz-

ausrüstung mit hochresistenten mediendichten

Barriereschichten für den optimalen Schutz vor

Chemikalien und Gasen. Die Besonderheit des

ContiBarrierSystems ist die Kombination der

elastomeren Verbundwerkstoffe mit einer einge-

betteten sehr dünnen Polymerschicht. Dabei be-

wirkt das Barrieresystem eine erhöhte Dichtigkeit

gegenüber nahezu allen Medien, die gasförmig,

flüssig oder fest sind. Auch schädliche Substanzen

wie beispielsweise Chlor, Chlorkohlenwasserstoffe

oder Ammoniak können die Schicht nicht durch-

dringen, und die hohe Beständigkeit gegenüber

Säuren, Laugen und aggressiven Chemikalien

sowie ihre Reissfestigkeit gewährleistet bestmög-

liehe Sicherheit. ContiTech Elastomer Coatings

ist einer der führenden Lieferanten von Schutz-

anzugstoffen für zivile und militärische Anwen-

düngen.

Darüber hinaus

präsentierte das Un-

ternehmen auf der

TechTextil North

America seine Kompe-

tenz im Bereich Ret-

tungsinselstoffe. Dank

langjähriger und

intensiver Kunden-

und Marktbetreuung

konnten Kunden weit-

weit vom ContiTech-

Naturkautschuk-Ma-

terial überzeugt wer-

den, das beispielsweise

robuster und bei tiefen

Temperaturen stabiler

als Polyurethan ist.

ContiTech Elastomer

Coatings steigerte die

Produktion von Ret-

tungsinselstoffen im

Vergleich zum Jahr

2006 um 30 Prozent

und stärkte so seine

Position als Welt-

marktführer in die-

sem Bereich.

ContiTech Elastomer Coatings präsentiert

neue Stoffe für die persönliche Schutzausrüs-

tung mit hochresistenten mediendichten Bar-

BÜRCERSTOLZ UND FÜRSTENPRACHT
Kostüme des 76. b/s 78./ab;7iurjderts

20.4. -2. 11. 2008, täglich 14.00 bis 17.30 Uhr

Führungen gemäss Programm. Zur Ausstellung
erscheint ein Katalog, ISBN 978-3-905014-35-8
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